
i)85

Amtsblatt zur Laibacher Zeituna Nr. 133
Dinstag den 15. Juni 1875.

(1853—1) Nr. 3616.

,. Cvncurs-Ausschmbung
lur sewetöllllg für dcn Dienst dcs Grgauisten in

der Tandes-Zwangsarlicilsanstlül.
I n der hiesigen Landeszwangsarbcitsanstalt

l" der Dienst des Organisten init der Rcmune-
^lwn jährlicher 80 st. zu vergeben. Außer dem
^rgelspiele beim vor« und nachmittägigen Gottes-
lenste an allen Sonn- und Feiertagen und an
m Vorabenden abliegt dem Organisten auch die

"bhaltung von Gesangsproben mit den auö dem
Nwcinglingsstande gewählten Chorsängern.

Bewerber um diesen Posten haben ihre mit
be" bezüglichen Documenten belegten Gesuche
. . b i s 3 0 . J u n i 1 8 7 5
vel der Zwängsarbeitshausverwaltung einzubringen.

Laibach, am 10. Jun i 1875.

. ^ o m krainischen Fandesansschujse.
(1858—1) Nr. 4373.

Officialsstelle.
.. Bei dem hiesigen l . k. Oberlandesgerichte ist
^e Stelle eines Osfizials mit den sistemmä'ßigen
Gilgen in Erledigung gekommen.

Bewerber um dicse Stelle haben ihre vor-
>U)rlftsmäßig belegten Gesuche längstens

b i s 1 4 . J u l i 1 8 7 5
UN vorgeschriebenen Wege bei dem gefertigten Prä-
'ldlum einzubringen.

Graz, am 1 1 . Jun i 1875.

( 1 8 5 9 - 2) Nr. 5281.

Erkenntnis.
I m Namen Seiner Majestät des.Kaisers hat

daS t. l . Landesgericht als Preßgericht in Laibach
auf Antrag der l . k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhal t des in der am 8. Jun i 1875
erschienenen Nummer 128 der flovcnifch-politischen
Zeitschrift „8Iov6U8ki M w ä " vom 9. Jun i 1875
aus der ersten und zweiten Seite abgedruckten, mit
„12 I^ul)M6 8. ^uu^u," überfchriebenen mit „Höo,
v i5u,äu(jj" beginnenden und mit „t.rob6 vvaä ro^"
endenden Leitartikels begründe den Thatbestand des
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Ordnung
nach H 300 und 302 S t . G., und es werde deS-
halb der § 489 und 493 der St . P . O . vom
23. M a i 1873, Z. 119, 3t. G. B., und der §8 66
und 37 des Preßgesetzes vom 17. Dezember 1862,
Nr. 6, R. G. B l . vom 1863, die von der k. l .
Staatsanwaltschaft verfügte Geschlagnahme der
Nummer 128 vom 9. Jun i 1875 der besagten
Zeitschrift bestätiget, zugleich die Weiterverbreitung
der gedachten Nummer verboten, sowie die Vernich-
tung der mit Beschlag belegten Exemplare, dann
die Zerstörung des versiegelten Satzes des bean-
ständeten Leitartikels der obigen Zeitschrift ange-
ordnet.

Laibach, am 1 1 . Jun i 1875.

K. l . iiandes- als Picßgericht.

(1847—1) Nr. 7793.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende, Hieramts in Borschreibung

stehende GewerbSparteien, unbekannten Aufenthaltes,
werden mit Bezug auf den hohen Steuerdirections-
Erlaß vom 20. J u l i 1856, Z. 5156, hiemit
ausgefordert,

b i n n e n 1 4 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den aushaftenden Steuerrückstand zu berichtigen,
als man im widrigen Falle die Loschung ihrer
Gewerbe von amtswegen veranlassen würde.

1- Fr^uz Klein, Schuster, Alt..Nr. 3985, Sleuerbc-
trän sammt Handllslammerbeilrau Pto 1872 uul
3 fi. 47 kr., pro 1873 mit 6 ft. 77'/, lr.. pro
1874 mit 6 77'/, lr., dann erstes Semester 1875
mit 3 fl. 39 lr. und städtische Umlage pro 1874
uud 1875) mit 47' / , lr.

2. ?ulaS Bcdina, Schmid, A,l..Nr. 3827, Steuerbe-
trag pro 1871 mit 15 ft. 64 lr., pro l872 mit
17 ft. 64 lr., pro 1873 mit 17 ft. 64 lr., pro
l8?4 mit 17 fl. 64 lr., dann erste» Semester
1875 mit 8 ft. 82 tr. und HandelStammesbettiag
für diese Zeit mit 1 ft. 87 lr., dann die städtische
Umlage pro 1874 und 1875 mil I ft. 26 kr.

Stadtmagistrat Laibach, am 7. Juni 1875.

A n z e i g e b l a t t .
(1854—1) Nr. 5373.

Hveite ezer. Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz

no lietannt ciemacht, daß zu der mit dem
" M i d c vom 23. Dezember 1874, Zahl
„ 7 1 , auf den 25. Mai 1875 angeord-
d " ' ersten exec. Feilbietung der Realität
Ull, ^nton Melsnil von Sumje Nr. 4
8er 'I c ^ ^ Gulteneg lein Kauflusti-

"lchienen ist. daher am
zur ^ 25- J u n i 1 8 7 5 ,
be« w ^ " W'lbietung geschritten wer«

^ 1 !?5 "Ger ich t Selstriz, am 29sten

H^"7^ Nr. 10000.

^ e t t e ezec. Feilbietung.
!l<M L°", ! i . l ' sUdl.«dcleg. Bczirlsge-
^icte ? "H U"rd im Nachhange zum
plannt ^ ' A t " " 1«75, Z. 5638,

'̂ ^uni ! ^ ! ^ ' ba zu der ersten uuf den
^ t l l , ,a / t " t ) angeordneten exec. Feil-
^ ' ^ i n , ^ ^ ^ ^"sef Sterle von Matena
Mpre ^"nde der mit Josef Svele von
> Nes^^ ^°sef Sterlc äeu.von Ma-
"^i l .'3!°lseucn Kaufoertruge vom 6t<n
.̂ te ^ s " zustehenden Besitz m.o Genuß-
""d i ^ ^ ^"zcllen 18/x. o., 18/w. 6.
?elj " ' 8 - der Steucrgemeindc To-
^sl'/er " ^crthe Per 66 ft lein Kaus.

"schttuen ist, am
^ > M ? ' ^un i 1875,

^lverde ^ ^ " " " hiergcrichts ge-

"A^n '/^l.-deleg. B^zirlsgericht Lai-

^ t s . , . ^ . Vlr. 2170.

,,' ./Ut/ve Feilbietung.

^ > ° ! u , ^ bas Aachen der l. t.
! > ^ " Aer«^' ^ " ' " 'n Vertretung

'̂ l ^ ^ ^ ^ l s . ' ^ "lgcn aus dem
' leidig . ^ « ^ ' ^ lü lz l874,

0. 8.0. in die exec, öffentliche Versteige,
rung der dem lchtern «chörigen, im Grund,
buche der Hcllschafl Fieudeuthal 8ud wm.
1, toi. 445, Rclf.-Nl. 105 vorlommenden
Nealitüt sammt An- und Zugehür im ge-
richtlich erhobenen Schähungswcrlhe von
4055 ft. ö. W. gewilligt und zur Vor-
nähme derselben die exec. FeiloietungS-
Tagsatzungen auf den

23. J u n i ,
auf den

24. J u l i
und auf den

25. August 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hierye»
richtS mit dem Anhange bestimmt wolden,
daß die feilzubietende Ncalttiil mil bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schütz-
ungSwerthe an den Meistbietenden hinl-
angegebcn werde.

Das Schlltzungsprototoll, der Grund-
buchsextract und die îcitalionsbeoingnisse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. GezirlSgellcht Oberlaibach, am
10. April 1875.

(1756—3) Nr. 0011.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. stäbt.'delcg. Bezirksgerichte

Üaibach wird hiemit velannt geglven:
Es sei in der Executionssache des

Johann Baumgartner k Söhne, durch Dr.
Wurzbach, gegen Helena Zalar verehe-
lichte Hrlmc von Brunndorf, zur EnibrlN-
gung der Forderungen aus dem Ver-
gleiche vom 6. Mai 1870, Z.X088. dem
Protokolle vom 7. Juli 1870, Z. l 1.984,
dann Unterbeschlide vom 8. Llugun 1870.
Z. 13,815, sowie dem Berttieiwngsbe-
scheide vom 4. November 1871, Z. 11,205,
per 42 ft. sammt Anhang und per 100 ft.
sammt Anhang die executive gcillmluna
der schuldnerischen Forderungen, und zwar:

k) der auf Grund des Abtretung«-
vetlrages vom 31. Jänner 1850 bei der
Gertraud Saler'schen Realität Einl.-Nr. 37
ad Sonnegg für die ellerl.che Ont,crtl-
gung haftenden Forderunu P» 60 ft. und!

b) der auf Vruno des Schuldscheines
vom 1!). Jänner 1868 bei d-r Jawb Sa»
lel'schen Rcalitlit Einl.-Nr. 79 uä Son-
»egg haftenden Forderung per 400 fi.
sammt Anhang bewilligt und zur Por-
nahme derselben die Tagsatzunaen auf den

23. J u n i ,
auf den

7. I u l l
und auf den

21. J u l i 1875,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichtS mit dem Beisatze angeordnet,
daß die zu versteigernden Forderungen bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
od.r über den Nennwerth, bei der dritten
Fcilbielung aber auch unter demselben an
den Bestbieteuden gegen bare Bezahlung
hlnlangegebeu werben.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-

(1654-2) Nr. 63«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgcnchle Stem
wird betannt gemacht:

6e sei über An,uchel> deS Herrn
6ranz Smtat von Franz die executive
Belste.aerung der dem And.eaS Pistar
von Mültmt. unter Vertretung des Cu-
rators Kasper Sajovic, gehörigen, ae-
richtlich auf 300 fi. geschützte,,, im Grund-
buche dcs GuteS Obermültrul uub Urb.-
Nr. 4, Post.Nr. 13 vorlommendcn Reali-
tat poto. 360 ft. bewilliget und hiezu drei
Feilbletunge.Tagsatzungen, imd zwar die
erste auf den

25. J u n i ,
die zwe,te auf den ,

27. J u l i
und die dritte auf den

28. August 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtslanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfalldrealitat bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem SchähungSwcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

, Dle ölcitationSbedillgnisse, wornach
insbesondere jeder i/icitanl vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vudium zu Handen
der KicitalionScomulission zu erlegen Hal,
sowie daS SchatzungSprotololl und der
Grundbuchsrxtract lvnnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, aw 15ten
Februar 1875

(182U—3) Nr. 1474.

Dritte ezec. Feilbietung
Vom l. l. Gezirlsacrichle Ralschach

wird mit Bezug auf daS Edict vom 15. Fe-
bruar 1875, Z. 337, kundgemacht, daß
bei der zweiten efecutiven Feilbielung der
dem Josef Marolt von Ralschach gehö-
rigen Nlalitül wegen dem Georg Jacher
schuldiger 630 ft. o. 8. «. sich lein Kalif-
lustiger anmeldete, daher am

25. J u n i b. I .
zur drillen Feilbietung iu looo ber Reu»
litäl geschritten wird.

K. k Bezirksgericht Ratschach, am
27. Mai 1875.

(1804—2) Nr. 1971.

Neassumierung dritter exec.
Feilbictung.

Von dem l. l. Oeziilsaelichte Wip-
pach wird bekannt gemacht, daß liber Än-
suchen der l. l. Finanzprocuratur uom.
des hohen Aerars gegen Johann Hgur
von Podraga Nr. 28 die mit Bescheid
vom 17. September 1874, g. 4933, auf
den 6. November 1874 angeordnete und
mit Bescheid vom 7. November 1874,
Z. 6038, sistierte dritte executive Feilbie.
lung der dem Eieculen gehörigen Rea-
litäten K»m. IV. toi. 156, uä Premersttin
und tow. 1. pa^. 47 ».6 Neuloffel iicw.
76 fi. 52' / , tr., resp. restlichen Kosten ie-
assumiert und zu deren Vornahme die Tag«
sahung auf den

22. J u n i 1 8 7 5 ,
um 9 Uhr vormittags, mit dem frühern
Anhange in dieser Gerichtslanzlei anae-
ordnet wurde.

14.«5ri.'H"'°"''" ^ " ° " ' "N
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I Einla-cLuLrL^
M a n die

P. T. Herren Mitaliefler der D I L Gesellschaft.
• j Nachdem bei der auf den 23. Mai d. J.
• a. žur Mittheilung der vom Revisionsausschusse Über die Vereinsrechnung vom Jahre
B " " 1873,4 erstatteten Berichtes,
B b. zur Ber&thtng über die neue GesVtoafteordnung für die Direction unberufene» Cte-
B neralrertammlung der philharm. Gesellschaft sich die zur Beschlussfähigkeit der-
B selben statutenmässig erforderliche Anzahl von 30 Mitgliedern nicht eingefnndnn
B hat, so wird unter Fernhaltung des oberwähnten Programms diese

I Generalversammlung
B am t O . J u n i d. J. um II Uhr vorn ittags in den Verelitafokalitätert, Förstenhof
m II. Stock links

Btatttinden und ausdrücklich beigefügt, dass dieselbe nach § 23 der Vercinsstatuteu be-
Bchlussfahig ist, WenÄ auch die Anzahl von 30 Vereinsmitgliedefn sich nicht einfindet.

Luibacb, am 14. Juni 1875. (1876)

m Direction der philharm. Gcvsellsehaft.
Im Haaso Jfr. 61 — tM, Wicncrstrassc, i

l zwei elegante

slillllllllMS
in ersten Stockwerke gelegen; eine davon
bestehend aus 4—5 Zimmern, Küche, Keller,
Hoklege und Dachkammer; die zweite be-
stehend aus G — 8 Zimmern, Küche, Keller,
Holzlege und Dachkammer, für nächste Mi-
chaelizeit zu vermiethen. — Anzufragen dort-
selbst beim Hauseigenthümer. (1760) 2—2

Fabelhaft bW!
UlM- Nur ßtt kr.

«in« Garnitur von Schicibreqnisiten in nnem
Carto», btsieheud aus^
50 Vogen feinen Vricfpapicrs,
50 StUck «louverts,
ewtt Stange feinen Siegellack,
einem Dutzend guter Stahlfedern,
einem viertel Dutzend Federhalter,
einem viertel Dutzend Hardtmuth-Vleiftifte,
einem Kartl Läschpapier,
einem Notizbuch.

Ferner werden empfohlen:
100 ViHit^HrteQ ä-Ia-minuts l)0 lr.,
100 Sliicl lithographierle 1 fl. 20 lr.; H a u l -
c louvsrt« mit Firma 500 Stl!cl 2 ' , si.,
1000 Slilct 4 f l . ; >«vvl««« Couvort«
(Postcouvert« ohne Marle) 1000 StilÄ von
2 fl, 40 lr, an bi« 3 ' , ft.; 100 StUcl von
28 lr. an; » l » ^ » w » H ^ « u 1N(X» litho-
graphierte 2 f!. 2<)lr.; 1< 00 Stilct conzzrlve
3 bi« 3'/, f l ; scblHzprosllVN 5»?
^ov^«2» t«n»p« I Ulit ke l isb i^nr
? t « n » 3'/, bis 4 st., »elb«tfärd«n6«
lNNl l»- , Ntea- nnd vatu l l l l l t ^mi ,« !
«^lunlt I n » o l i r M 7 bi« 15> fl.

Z l , haben bei (1209) 8 - 4

«lull. Nlontini in Laibach.

(1558-ii) Nr 3ö.

Executive Feilbietunq.
Von dem t. t. Veziltsgerichte Groß-

laschiz wird hiemit delar.nt gemacht:
Es sei Über Ansuchen der Handelsfirma

Seidel H Proßinagg von Wien gegen Josef
IaNik von Widew wegen schuldigen 300 fl.
ö. W. o. 8. c. in die executive öffentliche
Vtrsteiserung der dem letzlern gehüii^en,
lm Grundbuche aä Weißenftein »ud tom.
l t . tdt. w e . 143, Urb.-Nr. 29/6, 4/3
Rcts..Nr. 17/6 und 4/3 vorkommenden
RttMwt l » getlchtll« crhov««« Gchgtz,
ungswerlhe von 4450 ft. ö. W. gewil«
ligt und zur Vo^ttätMe demselben die erste
tfecutive Feilbielungs < Tagsatzungen auf
den

26. J u n i ,
die zweite auf den

24. J u l i
«mb bit dritte aus den

28. August 1875,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, Wl hiesigen
«««locale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubiete« de Realität nur
bei der letzten Ieilbietung auch unter dem
Ech»tzwe5lhe an den Me4stbieltnven hint-
»ngtgeben werden wird.

Das Schützurigsprolololl. der Glund»
buchstftract und die sicitationsbedingnisse
lünnen bei diesem Gerichte in den gewtihn.
lichen NmlSslurdln einßeseh«n weidln.

K. l. Bezirttgerichl Glohloschiz, am
27. Iünner 1875.

,(1488—3) Nr. 1895.

Grecutive
Realitätenversteigermlg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gotlschee
wird lielannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Mathia»
Velan von Golit die executive Verftti.
gerung der dcm Georg Ka«fesch von Ban'
jalola gehörigen, gerichtlich auf 540 fl.
geschützten, a<1 Hnrschaft Kostel »ud tom.
I I I , loi. 449 vorkommenden Realität be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag,
sahungen, und zwar die eiste auf den

24. J u n i ,
die zweite auf den

22. J u l i
und die dritte auf den

26. Augus t 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von iObl« lA Uhl,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, doh die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schählmgswerth, bei der
dritten aßer a«ch u«<<r d«nselk« hint«n«
gegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jcder öictlant vor gemachtem
Anbote cm 10perz. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hcll, sowie
daS Schähunköprototoll und der Grund»
buchscftract können in der diesgelichtllchen
Registratur eingcsehcu werden.

K. t. VezirksgertHt Gollschee, am 3ten
April l«?5.

(1639—3) Nr. 506

Executive
Realitäteu-Versteigerunst.

Vom l. t. Bezirksgerichte Plunina
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchet, des Stefan
Zajc von Laas, als Cessioniir der Ger«
traud Logar von Grahovo, die czcec. Ver-
steigerung der dem Mart in iiogar von Ora-
hooo gehörigen, gerichtlich auf 1312 ft.
geschätzten Reuülät sud Rctf,-Nr. 7 l 3 und
?2ir aä Grundbuch HaaSberg wegen aus
dem Vergleiche vom 25. Ma i 1571, Zahl
2936, und Elssion von 19. April 1873
schuldigen 105 ft. o. 8. o. bewilligt, und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 4 . I u n i ,
die zweite auf den

22. J u l i
und die dritte auf den

19. August 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei zu Planina mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schätz«
ungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntanyegeben werden wird.

Die KicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LicllationScomrnission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dieSge-
richtlichtn Registratur eingesehen werden,

l t . l . Bezirksgericht Planina, am
23. Jänner 1875.

Wiener Stadtlose
( C ö m m u n n l - L o N o ) ,

bieten durch die Garantie der Stadtgemeinde Wien grösste Sicherheit und bedeu-
tende Gewinnstchanccn, daher empfeh lens werth als

bestes und sicherstes Lospapien
.TUlii-lioH v ier 55ielmii g-en,

d. i. am 1. Juli, 1. Oktober, 1. Januar und 1. April;

Haupttreffer 2 0 0 , 0 0 0 I I . !
(•lesammtbctrug der jährlichen Gewinne

1.651,000' Gulden.
Kleinste Treffer jetzt schon fl. 130, steigen bis fl. 200 , wodurch j ^

Los eine circa 5perc. KapitalsverziiiHung bietet.

I V Original-Lose ̂ p |
stetB genau nach dem Tagcscurse und

a , - u . f E a t e n
zu dem Vorzugspreise von nur %Z± I t n i c M i u r> J l . , d. i. 120 fl. p '- ^ L '
wodurch Jedermann die Erwerbung dieser vortheilhaften Lose zu dem jetz' n0V

billigen Preis ermöglicht wird.
Weclisle*-g-e»oliliit (isss) *-*

Die Admiui- f f WT» WB J M | T 1 | kt Wien, ^ol1'
stratioii des ^JJMM^MM %^J MJ MM 9 /eile u*.

MJ. Geneigte Ordres unter Beischluss des Betrages werden baldigst erbe"'1'
dazu die erwartende CurBsteigerung eine Prclsändefdilt herlfclstlhren dürfte.

(1443-3) Nr. 5763.

Executive
Realitätm-Verfteigenttlst.

Vom f. l. Bezirksgerichte Mültl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Lilet von Tschernembl, durch Dr . Wene-
ditler, die executive Feilbletung der dcm
Ivc Maleöic von Rudovic nchörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und aus
1800 fl. geschätzten Realitäten bewilligt
und hie,u drei Feilbietunys.Taaslltzungen,
«M zwar di< erst» auf >en

26. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritte auf den

27. Augus t 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amlsllmzlci mit
dem Beisatze angeotdnet worden, daß die
Realitäten bei der ersten und zweiten Feil.
bietung nur um oder über dem Schätz-
wcrth liei der dritten Fcilbictung libcr auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die ^icitationsbedingnissc, sowie daS
Schätzungsprotololl und der Grundbuchs-
extact können hiermts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
11. September 1874.

(1839—2) Nr. 4889.

Reassumienmg
executiver Feilbiettmg.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Uaibach wird belalint gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. F nanz-
ftrocuralur uom. des hohen Aerars und
GlundenllastungsfondeS die dritte exec.
Feilbittung der oem Andrea« Zdravje von
Goriöica gehörigen, gerichtlich auf 2134 ft.
geschätzten Realität, Urb.'Nr. 609. Rctf.-
Nr. 452 2(1 Sonnegg, im Reassumierungs-
wege M o . 30 ft. 66 ' / , l r , sammt Anhang
bewilligt und hiezu die FeilbielungS-Tag«
satzung auf den

3 0 . J u n i 1 8 7 5 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. lm AmlS,
gebäudc, deutsche Gossc Nr. 180, mit dem
Alihange angeordnet worden, daß die Pfand-
realiläl bei dieser Feilbielung auch unter
dem SchöhutigSwelthe Hinlangegeben wer»
den wird.

Die kicitationsbedingnisfe, wonach ins-
besondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Padium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das SchähungSprotololl und der
Grundbuchsextratt können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingtsehen werden.

K. l. stüdt..d«leg. Veziltsgericht Lal.
bach, am 30. Vpril 1875.

( 1 7 9 9 - 3 ) Nr. 2 ^ '

(zuratclsverhältguA.
Voll, l. l. Gezirtsgel'chle ̂ ' ^

wird hiem'l bela,u,t gegeben, daV .
hochlöbliche l. k. KrciSgericht Nudolfe'^
mit Beschlusse vom 27. o. M. Ä-^ !
übcr Franz Stermole von ^^eg -'^
wegen Vcrschwcndul'n die Euralel ,,
hängt habe. mil» tai für dei'seldlNH,
Velbic von Greg zum Curator
wurde. ^

K. l. BezirlSgtlichl Sittich,«"
M a i 1875. ^ >
( 1 7 7 4 - 3 ) Ar. "

Dritte erec. FeilbietK
^<om l. l. Gezi.legcr.chte Slc'^,,

hiemit bekannt gemocht, daß am ^ ^
des Herrn Iuhunti Kcicl von Slc'" ̂
Georg Tcrran von N^ssovic d i e " ' . ' ^
gerichtlichem Blschcidc uom 3. i l ^ ' ^<'
Z. 1273, auf den 25. Ma i l. ̂ - ^
räumte zweite Realfcildietul'g "^,,,i
hallen ertläit und zur dritten am

25. J u n i 1875 ^>,
bestimmten Feilbietunq yeschr>tlel> . ^

K. l. BczirtSgcricht Stein, a"
Ma i 1875. ^^_^^-<j
(1671-3) ^r.i^

Executive ^
Realitätell-Vcrstcijle "^

Poa t. l. V«zirlsgelich<e " ^
bekannt gemacht: . Filio^

Es sei über Ansuchen der l - ' ' ^ <
procmalur in Verlietunl, deSh^ ^ l ^ '
und des Grund l!llastul,gefol'oe"^f ^
Feilbietung c>er dcm 3 r a " z ^ t s ^
hörigm, gerichtlich auf 72'b l. "^h9
Rcalitülen «ul)Urb..Nr. ^ 3 0 , ^ ^,
des Grundbuches Kreuz bclvlU'gl ̂  ,B
drei Feilbietungs.Taglahungcn,
die erste auf den

2 1 . Jun« ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die dritte auf den 5 ,<

jedesmal vormittags um ̂  ^ g l d ^ F
mit dem Anhange angeordn« ̂ . ^
die Pfandrealltäten bci der ew ^ ^ ^
scilbielung nur um oder Uvcl ^ ^ „
ungswerlh, bei l>« dritten ° ° , H
demselben hinta»gcgeben w' < , ^

Dle Vicitati°, 'sdedlngM'e^^

insbesondere jeder « ' " < " " " zu " . ^
Anbot« ein 10petz. ^ ° l> ' " " ^ ^ ^
der Licitationecommissio" z" ̂  "' F
sowle das SchätzungSpr" ^^ ̂ .
Grundbuchseflracl lonncn ^ ^ s,«„
richtiichcn Registratur ei"» ,gl

K. k. BezirlSgn'chl V»l"
April 1875. _ ^ ^

Vrull und Verlag von Ignaz v. i l l l i nmnyr H Kedor Vamberg.


